
Indirekter Gegenvorschlag
www.easyvote.chEin Programm von

Indirekter Gegenvorschlag: 
Verhüllungsverbot

  Ziele  

•	 Die SuS können erklären, was ein indirekter Gegenvor-
schlag ist.

•	 Die SuS können Unterschiede zwischen der Initiative und 
dem Gegenvorschlag nennen.

•	 Die SuS können Argumente für die Initiative und für den 
Gegenvorschlag nennen.

  Voraussetzung  

•	 Ausgangslage Pro/Kontra zur behandelten Vorlage

  Zeit  

30-40 Minuten

  Materialien  

•	 AB «Indirekter Gegenvorschlag»
•	 AB «Volksinitiative vs. Gegenvorschlag»
•	 Smartphone oder Computer mit Internetzugang zur Re-

cherche

easyvote
school

  Inhalt  

Die SuS befassen sich mit dem Gegenvorschlag zur Abstimmungsvorlage 
«Ja zum Verhüllungsverbot».

Keine Unterrichtsmaterialien verpassen: 
 
Folgen Sie dem Newsletter von easyvote-school und verpassen Sie keine Materialien. 
Alle Unterrichtsmaterialien finden Sie auf easyvote.ch/school.

http://www.easyvote.ch
http://www.easyvote.ch
http://www.easyvote.ch/schoolnewsde
http://www.easyvote.ch/schoolnewsde
http://www.easyvote.ch/school
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Zeit Inhalt Sozialform Material

10’

Optional: Indirekter Gegenvorschlag
Falls bei der Behandlung des Arbeitsblatts «Ausgangslage Pro/Kontra» 
der Begriff «Indirekter Gegenvorschlag» noch nicht thematisiert wurde 
oder nochmals wiederholt werden soll, kann dieser Abschnitt als Ein-
stieg gewählt werden.

Die SuS lesen die Definition des Begriffs «Indirekter Gegenvorschlag». 
Sie beantworten die nachfolgenden Fragen.
Die Lösung wird anschliessend im Plenum besprochen.

Lösungsvorschlag:
Wer macht einen indirekten Gegenvorschlag?
Das Parlament oder der Bundesrat erarbeiten einen indirekten Gegen-
vorschlag.
Gegen was richtet sich ein indirekter Gegenvorschlag?
Ein indirekter Gegenvorschlag richtet sich gegen eine (Volks-)Initiative.
Was ist das Ziel eines indirekten Gegenvorschlags?
Ziel eines indirekten Gegenvorschlags ist das Zurückziehen oder die Ab-
lehnung einer Initiative.
Wann tritt ein indirekter Gegenvorschlag in Kraft?
Ein indirekter Gegenvorschlag tritt in Kraft, wenn die Initiative zurück-
gezogen oder abgelehnt wird und kein Referendum gegen ihn ergriffen 
wird.
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Plenum

–	 AB «In-
direkter 
Gegenvor-
schlag»

10’

5’

10’

5’

Volksinitiative vs. Gegenvorschlag
Die SuS recherchieren zu zweit auf easyvote.ch/verhullung die Inhalte 
des Gegenvorschlags zur behandelten Volksinitiative.
Sie füllen die Tabelle zu den Unterschieden zwischen der Volksinitiative 
und dem Gegenvorschlag aus. 
Der Inhalt der Tabelle wird im Plenum besprochen.

Die SuS diskutieren zu zweit, welche Gründe für die Volksinitiative und 
welche für den Gegenvorschlag sprechen.
Abschliessend besprechen die SuS, ob sie eher für die Volksinitiative 
oder eher für den Gegenvorschlag sind und welche Massnahmen sie 
sinnvoller finden.
Lösungsvorschlag:

PA

Plenum

PA

PA

–	 AB «Volksi-
nitiative vs. 
Gegenvor-
schlag»

Kommentar für Lehrpersonen

Verlaufsplan

Volksinitiative Indirekter Gegenvorschlag

Wann und wo ist es verboten, 
das Gesicht zu verhüllen?

An öffentlich zugänglichen Orten (z. B. Restau-
rants, Fussballstadien, die Natur oder die Strasse).

Nur wenn es zur Identifizierung notwendig ist, 
das Gesicht zu zeigen wie z.B. in Ämtern, im öf-
fentlichen Verkehr oder im Flugzeug.

Wann und wo ist es erlaubt, 
das Gesicht zu verhüllen?

•	 aus gesundheitlichen Gründen (z.B. Hygiene-
maske)

•	 gegen das Wetter (z.B. Schal im Winter)
•	 für die eigene Sicherheit (z.B. Motorradhelm) 
•	 für einen einheimischen Brauchtum (z.B. Fas-

nachtskostüm)
•	 an religiösen Orten

Immer, wenn keine Identifizierung notwendig 
ist.

Welche weiteren Massnah-
men sind vorgesehen?

Die Volksinitiative sieht neben dem Verbot keine zu-
sätzlichen Massnahmen vor.

•	 Die Gleichstellung von Mann und Frau soll 
auch ausserhalb der Arbeit gefördert wer-
den. 

•	 Frauen sollen bei der Integration stärker 
unterstützt werden. 

•	 Die Verbesserung der Situation der Frauen 
soll ein wichtiges Ziel bei der Unterstüt-
zung von ärmeren Ländern sein.

http://www.easyvote.ch
http://www.easyvote.ch
http://easyvote.ch/verhullung
http://easyvote.ch/verhullung
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Arbeitsblatt: Indirekter Gegenvorschlag

Indirekter Gegenvorschlag

  Aufgabe 1  

•	 Lies die Infobox «Indirekter Gegenvorschlag» durch und beantworte die darauffolgenden Fragen. 

!!
Ein Gegenvorschlag ist eine Reaktion des Parlaments 
oder des Bundesrats auf eine Volksinitiative. Eine Volks-
initiative will die Verfassung ändern. Mit einem indirekten 
Gegenvorschlag kann das Parlament oder der Bundesrat 
eine Gesetzesänderung als Alternative vorschlagen. Das 
Initiativkomitee kann sich dann entscheiden, ob es seine 

eigene Initiative zurückziehen möchte. Wird die Volksin-
itiative zurückgezogen, so tritt das Gesetz in Kraft. Wird 
die Initiative nicht zurückgezogen, so gibt es eine Abstim-
mung über die Volksinitiative. Wird die Volksinitiative an-
genommen, so tritt die Volksinitiative in Kraft. Wird sie 
abgelehnt, so tritt das vorgeschlagene Gesetz in Kraft. 

Indirekter Gegenvorschlag

Wer macht einen 
indirekten Gegenvorschlag? 

Gegen was richtet sich ein
indirekter Gegenvorschlag? 

Wann tritt ein indirekter 
Gegenvorschlag in Kraft? 

Was ist das Ziel eines indi-
rekten Gegenvorschlags?

http://www.easyvote.ch
http://www.easyvote.ch
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Arbeitsblatt: Volksinitiative vs. Gegenvorschlag

Volksinitiative vs. Gegenvorschlag
  Aufgabe 1  

•	 Lies dir auf easyvote.ch/verhullung den Text zum indirekten Gegenvorschlag des Parlaments durch.
•	 Was sind die Unterschiede zwischen dem indirekten Gegenvorschlag und der Volksinitiative «Ja zum Verhüllungs-

verbot»? Vervollständige die Tabelle.

Volksinitiative Indirekter Gegenvorschlag

Wann und wo ist es 
verboten, das Gesicht zu 
verhüllen?

An öffentlich zugänglichen Orten (z. B. 
Restaurants, Fussballstadien, die Natur 
oder die Strasse).

Wann und wo ist es 
erlaubt, das Gesicht zu 
verhüllen?

•	 aus gesundheitlichen Gründen (z.B. 
Hygienemaske)

•	 gegen das Wetter (z.B. Schal im Win-
ter)

•	 für die eigene Sicherheit (z.B. Motor-
radhelm) 

•	 für einen einheimischen Brauchtum 
(z.B. Fasnachtskostüm)

•	 an religiösen Orten

Welche weiteren Mass-
nahmen sind vorgese-
hen?

Die Volksinitiative sieht neben dem Verbot 
keine zusätzlichen Massnahmen vor.

  Aufgabe 2  

Überlegt zu zweit. Was spricht für die Volksinitiative, was spricht für den Gegenvorschlag? Schreibt mindestens zwei 
Argumente für jede Seite auf.

Argumente für die Volksinitiative Argumente für den Gegenvorschlag

  Aufgabe 3  

Findest du die Volksinitiative oder den indirekten Gegenvorschlag überzeugender? Diskutiert zu zweit und geht dabei 
auf diese Punkte ein: 
•	 Wann ist es wichtig, das Gesicht zu zeigen?
•	 Unterstützt ein Verbot oder andere Massnahmen Frauen besser?

http://www.easyvote.ch
http://www.easyvote.ch
http://easyvote.ch/verhullung
http://easyvote.ch/verhullung
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